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Hoffentlich Allianz versichert.

Wünsche brauchen Zukunft.
Deshalb muss man wissen, wie
man sie erreichen kann. Das neue
Vorsorgekonzept Perspektive bietet 
Ihnen die Chance auf eine hohe
Rendite mit der Sicherheit der
Allianz. Was ist Ihnen wichtig im
Alter? Sprechen Sie mit uns bei Ihrer 
Allianz vor Ort oder informieren Sie
sich auf www.allianz.de/vorsorge 

Luise M.
Allianz Kundin

Seite 02 - 13-04-2014_Seite 02  08.04.14  18:44  Seite 1



Liebe Gäste, liebe FFC-Fans,

herzlich willkommen zum
DFB-Pokal-Halbfinale zwi-
schen dem 1. FFC Frank-
furt und dem SC Sand.
Ein ganz besonderer
Gruß gilt der Gastmann-
schaft und den Verant-

wortlichen aus Baden-Württemberg sowie unse-
ren Partnern, Förderern, Medienvertretern und na-
türlich unseren vielen treuen Fans. Stellvertretend
für alle Ehrengäste möchten wir Klaus-Peter Mül-
ler, den Aufsichtsratsvorsitzenden unseres Trikot-
sponsors Commerzbank, auf das Herzlichste will-
kommen heißen. 

In 34 Tagen wird im Kölner RheinEnergieStadion
der erste Titel der Saison 2013/14 vergeben: Am
17. Mai 2014 steigt in der Domstadt das DFB-
Pokalfinale. Ein absolutes Highlight im deutschen
Frauenfußball, das der 1. FFC Frankfurt bereits
zwölf Mal – so oft wie kein anderes Team – so-
wohl in Berlin als auch in Köln miterleben durfte
und dabei acht Mal den begehrten Pokal in den
Händen hielt. Viele tolle Erinnerungen verbinden
wir mit diesem Wettbewerb, wobei jeder Cup-
Gewinn seine eigene, unvergessliche Geschichte
schrieb. Heute haben wir die Möglichkeit, unsere
Erfolgsbilanz im DFB-Pokal um ein Kapitel zu er-
weitern: Mit einem Sieg gegen den SC Sand wol-
len wir zum 13. Mal ins Finale einziehen. 

Der Traum vom Endspiel lebt – doch bevor er Rea-
lität wird, liegt noch ein hartes Stück Arbeit vor
uns. Während wir unser Ziel klar vor Augen ha-
ben, kann sich auch der SC Sand in den Ge-
schichtsbüchern des deutschen Frauenfußballs
verewigen: Unser heutiger Gegner hat die Chan-
ce, sich als erster Zweitligist nach 23 Jahren für
ein DFB-Pokalfinale zu qualifizieren und es dem
damaligen Überraschungsteam von Grün-Weiß
Brauweiler gleichzutun. Mit vier deutlichen Siegen
und ohne ein Gegentor zu kassieren, hat der SC
Sand bereits jetzt eine beeindruckende Leistung
im Cup-Wettbewerb gezeigt. Zwei Bundesligisten,
der FCR 2001 Duisburg und der FF USV Jena,
scheiterten am starken Zweitliga-Spitzenreiter, der
– ebenso wie unser Team – noch keine Niederla-
ge in der laufenden Spielzeit hinnehmen musste. 
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„Anpfiff“ lesen macht Lust auf mehr Frauenfußball !

Wir werden die heutige Aufgabe, bei allem Res-
pekt vor dem Gegner, selbstbewusst und mit dem
Vertrauen in die eigene Stärke angehen. Mit dem
Teamspirit und dem Erfolgswillen, der uns in den
bisherigen DFB-Pokal-Partien in dieser Saison aus-
gezeichnet hat, sowie mit der Unterstützung unse-
rer tollen Fans, wollen wir den letzten Schritt auf
dem Weg nach Köln gehen. Ich bin mir sicher,
dass unsere Spielerinnen heute mit maximaler
Konzentration und Leidenschaft agieren werden –
so wie beim 1:0-Sieg im DFB-Pokal-Achtelfinale
gegen den VfL Wolfsburg. Dass uns heute ein
Zweitligist und kein amtierender Triple-Gewinner
gegenübersteht, darf im Blick auf unsere Leistungs-
bereitschaft keine Rolle spielen. Entscheidend ist
nicht, dass unser mit zahlreichen Nationalspiele-
rinnen bestückter Kader ein großes Potenzial be-
sitzt und wir demzufolge als Favorit ins Spiel ge-
hen werden: Entscheidend ist, dieses Potenzial in
Alles-oder-Nichts-Situationen wie heute auch ab-
zurufen. Diese Qualität entscheidet Spiele und
wird heute sowie in den Herausforderungen bis
zum Saisonende gefragt sein! Wir wollen in das
DFB-Pokalfinale 2014 einziehen und die Cham-
pions-League-Qualifikation schaffen!  

Nicht nur die Fans der beiden Teams können das
heutige DFB-Pokal-Highlight vor Ort im Stadion am
Brentanobad verfolgen. Dank des hr-fernsehens,
das die Partie live überträgt, erreicht das heutige
Spiel ein deutschlandweites Publikum. Bereits das
erste Halbfinale zwischen der SGS Essen und dem
SC Freiburg war am gestrigen Tag live im WDR zu
sehen. Diese tolle TV-Präsenz unterstreicht nicht nur
das gestiegene Interesse am Frauenfußball, son-
dern ist auch ein gutes Signal für die Attraktivität
des DFB-Pokals, der somit bereits vor dem Endspiel
in den Fokus einer breiten Öffentlichkeit rückt. 

Freuen wir uns also auf ein interessantes, spannen-
des und faires DFB-Pokal-Halbfinale, bei dem wir
Ihnen viel Spaß wünschen!

Siegfried Dietrich
Manager/Investor 1. FFC Frankfurt

Editorial

SIDI-SPORTMANAGEMENT
für den 1. FFC FRANKFURT E. V.

SIDI-SPORTMANAGEMENT
Kastellstraße 32 · 60439 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 / 58 53 53 · Fax 0 69 / 587768

Siegfried Dietrich, Stefanie Stavrakidis

Dirk Zilles, Michael Löffler, FFC-Fan-Club

Alfred Harder, Frank Heß, Picture-Alliance,  
Herbert Heid, Mirko Kappes, Carlotta Erler, 
SIDI- Archiv, FFC-Fanclub, SC Sand

Andreas Madaus
Stefanie Stavrakidis

Madaus & Schmidt, Frankfurt am Main

Druckerei E. Sauerland GmbH
Jahnstraße 8 · 63505 Langenselbold
www.druckerei-sauerland.de

11 Ausgaben jährlich

1500 Exemplare

mail@sidi-sportmanagement.de

www.ffc-frankfurt.de
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Talente Sichtungstag beim 
1. FFC Frankfurt am 17. April 2014

Der 1. FFC Frankfurt veranstaltet
am Donnerstag, 17. April 2014,
von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
einen Talente-Sichtungstag für
junge Nachwuchskickerinnen.
Herzlich eingeladen hierzu sind
alle fußballbegeisterten Mäd-
chen der Jahrgänge 2000 bis
2004, die Spaß im Umgang
mit dem runden Leder haben
und ihr Können beim zweifa-
chen Triple-Gewinner unter
Beweis stellen wollen. Der Talen-
te-Sichtungstag findet auf der Sportanlage
Rebstock statt. Anmeldungen nimmt der 1. FFC
Frankfurt bis zum morgigen Montag unter 
Tel. 069 / 24 24 87 40 oder per E-Mail an
mail@ffc-frankfurt.de entgegen.

UEFA-Cup-Sieger: 2002 / 2006 / 2008 · Deutscher Meister: 1999 / 2001 / 2002 / 2003 / 2005 / 2007 / 2008 · DFB-Pokal-Sieger: 1999 / 2000 / 2001 / 2002 / 2003 / 2007 / 2008 / 2011

Anmeldung bis zum 
14. April 2014

Kontakt:
1. FFC Frankfurt

Praunheimer Landstraße 78
60488 Frankfurt am Main
� 069 / 24 24 87 40

E-Mail: mail@ffc-frankfurt.de

Donnerstag, 17. April 201413.00 – 15.00 Uhr
Sportanlage RebstockAm Römerhof 9, 60486 FrankfurtUnter den Augen lizenzierter Trainer des 

1. FFC Frankfurt haben talentierte Spielerinnen(Feldspielerinnen sowie Torhüterinnen)
der Jahrgänge 2000 – 2004 die Möglichkeit, 

für unsere Nachwuchsmannschaften ihr Können unter Beweis zu stellen.

Modern, innovativ, zukunftsorientiert:  

Die neue FFC-Homepage ist online 
Mit dem ersten Klick durch
Manager Siegfried Dietrich
ist vor einigen Tagen die neue
FFC-Homepage online gegan-
gen. In monatelanger Entwick-
lungsarbeit ist eine Internetprä-
senz entstanden, die höchsten
technischen Ansprüchen ge-
nügt und das Wesentliche in-
formativ in den Mittelpunkt rückt: das Bundes-
liga-Team des 1. FFC Frankfurt, die weiteren
Frauen- und Mädchenmannschaften und nicht
zuletzt auch die Fans, Sponsoren sowie die vie-
len Vereinsaktivitäten. Klicken Sie sich doch ein-
fach mal durch – wir freuen uns auf Ihren Besuch
auf www.ffc-frankfurt.de!

Neu im Sortiment:  

Der Fanartikel für die jüngsten 
FFC-Fans 

Ab sofort gibt’s beim 1. FFC Frankfurt auch 
einen Fanartikel für die jüngsten Fans: Der 
Babybody mit FFC-Schriftzug erfreut sich im 

neuen Online-Fanshop auf
www.ffc-frankfurt.de bereits
großer Beliebtheit. Zum heu-

tigen DFB-Pokal-Halbfinale gegen
den SC Sand ist der Babybody
zum Preis von nur 14,– Euro erst-
mals auch am mobilen FFC-
Fanshop im Bereich des Haupt-

eingangs erhältlich!
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DFB-Pokal-Halbfinale Saison 2013/2014
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Cheftrainer Colin Bell:

Hinten v. l.: Dr. Ingo Tusk (Mannschaftsarzt), Uwe Schröder (Physiotherapeut), Stefanie Peil, Saskia Bartusiak, 
Dzsenifer Marozsán, Celia Sasic, Melanie Behringer, Fatmire Alushi, Simone Laudehr, Nina Strauch (ehem. Physio-
therapeutin), Dr. Nicole Vennemann (Mannschaftsärztin), Dr. Hans-Joachim Kerger (Mannschaftsarzt). Mitte v. l.:
Kai Rennich (Co-Trainer), Colin Bell (Cheftrainer), Svenja Huth, Alina Garciamendez, Bianca Schmidt, Lise Munk,
Kerstin Garefrekes, Kim Kulig, Peggy Kuznik, Ana-Maria Crnogorcevic, Babett Peter, Bodo Adler (Vorsitzender),
Siegfried Dietrich (Manager). Vorne v. l.: André Wachter (Torwarttrainer), Beate Sust (Betreuerin), Jessica Wich,
Asuna Tanaka, Miriam Hanemann, Anne-Kathrine Kremer, Desirée Schumann, Anke Preuß, Kozue Ando, Meike
Weber, Alvaro Molinos (Athletiktrainer), Matt Ross (Videoanalyst). Es fehlt: Michael Menn (Physiotherapeut).

Kaderinformationen
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1. Preis: ein Smartphone 
NOKIA LUMIA 620 
zur Verfügung gestellt von 
www.b-schmitt.de

2. Preis: ein FFC-Trikot 
von Bianca Schmidt

3. Preis: ein FFC-Fanpaket

1. FFC FRANKFURT

Nr. Name Geburts- im Verein Natio- Beruf Größe A-Länderspiele
datum seit nalität Stand: 9. 4. 2014

1 Schumann, Desirée 6.  2. 90 2011 D Fußballerin, Studentin 1,77 m

29 Hanemann, Miriam 24. 3. 97 2012 D Schülerin 1,72 m

30 Kremer, Anne-Kathrine 30. 12. 87 2010 D Studentin 1,75 m

31 Preuß, Anke 22. 9. 92 2013 D Fußballerin, Studentin 1,73 m

2 Garciamendez, Alina 16.  4. 91 2013 MEX/USA Fußballerin 1,76 m A (26) Mexiko

4 Peter, Babett 12.  5. 88 2012 D Fußballerin, Studentin  1,71 m A (80)

5 Peil, Stefanie 25.  8. 96 2011 D Schülerin  1,70 m 

12 Weber, Meike 30.  3. 87 2004 D Polizeikommissarin 1,59 m

15 Huth, Svenja 25.  1. 91 2005 D Bürokauffrau, 1,61 m A (15)
Fußballerin

23 Schmidt, Bianca 23. 1. 90 2012 D Fußballerin 1,74 m A (44)

25 Bartusiak, Saskia 9.  9. 82 2005 D Fußballerin, 1,70 m A (79)
Sportwissenschaftlerin

27 Kuznik, Peggy 12. 8. 86 2013 D Fußballerin, Kauffrau 1,73 m
für Bürokommunikation 

7 Behringer, Melanie 18. 11. 85 2010 D Fußballerin, 1,72 m A (96)
Sportfachwirtin

8 Kulig, Kim 9.  4. 90 2011 D Fußballerin 1,76 m A (33)
10 Marozsán, Dzsenifer 18.  4. 92 2009 D Fußballerin 1,71 m A (34)

1 1 Laudehr, Simone 12.  7. 86 2012 D Sportsoldatin, 1,75 m A (74)
Fußballerin

14 Ando, Kozue 9. 7. 82 2013 JAP Fußballerin 1,65 m A (118)

18 Garefrekes, Kerstin 4.  9. 79 2004 D Dipl.-Betriebswirtin, 1,78 m A (130)
Dipl.-Verwaltungswirtin

24 Tanaka, Asuna 23.  4. 88 2013 JAP Fußballerin 1,64 m A (29)

9 Sasic, Celia 27.  6. 88 2013 D Fußballerin, 1,74 m A (93)
Studentin

17 Wich, Jessica 14.  7. 90 2012 D Fußballerin, 1,63 m
Immobilienkauffrau

19 Alushi, Fatmire 1.  4. 88 2011 D Fußballerin 1,70 m A (71)
21 Crnogorcevic, Ana-Maria 3. 10. 90 2011 SUI Fußballerin 1,75 m A (56)

32 Munk, Lise 26.  5. 89 2013 DEN Fußballerin 1,78 m A (27)

Preise der heutigen Ver losung:

„Wir wollen mit einem
Halbfinal-Sieg gegen

den SC Sand unseren
Traum vom DFB-Pokalfinale
wahr werden lassen und am
17. Mai beim Endspiel im
Kölner RheinEnergieStadion
dabei sein. Das Pokalfinale zählt seit Jahrzehnten
zu den Highlights im Frauenfußball und wir wer-
den alles daransetzen, einmal mehr eine der
Hauptrollen bei diesem herausragenden Event zu
spielen. Auch für mich persönlich wäre es ein Hö-
hepunkt meiner Fußball-Karriere, da ich weder
als Spieler noch als Trainer ein Endspiel im DFB-
Pokal erreicht habe und die tolle Atmosphäre bis-
lang nur als Zuschauer erleben durfte. Mit dem
SC Sand erwartet uns heute ein Gegner, der eine
überragende Saison spielt, wie wir noch unge-
schlagen ist und uns angesichts der Möglichkeit,
seinerseits ins DFB-Pokalfinale einzuziehen, hoch-
motiviert begegnen wird. Das Team meines Trai-
nerkollegen Dieter Wendling verfügt über zahl-
reiche Nationalspielerinnen verschiedener Län-
der und in Patricia Hanebeck über eine der bes-
ten Mittelfeldspielerinnen Deutschlands. Schon
jetzt würde der SC Sand in der Bundesliga mit-
halten, so dass der auf dem Papier bestehende
Klassenunterschied für uns überhaupt keine Rolle
spielen darf. Und wer es im DFB-Pokal unter die
besten Vier geschafft hat, darf sowieso nicht un-
terschätzt werden. Für uns gilt es, an unser Limit
zu gehen, herzerfrischenden Fußball zu spielen
und mit unserer Mentalität, jedes Spiel gewinnen
zu wollen, auch die Halbfinal-Aufgabe zu meis-
tern. Um dieses Saisonziel zu erreichen, haben
wir uns bestmöglich auf diese wichtige Partie vor-
bereitet und den SC Sand mehrfach beobachten
und analysieren lassen. Zudem konnte ich mir bei
einem Zweitliga-Spiel selbst ein Bild von unserem
Gegner machen. Weniger optimal als die analy-
tische Vorbereitung verlief unsere Vorbereitung
auf dem Rasen, da unsere Nationalspielerinnen
erst vor zwei Tagen wieder zur Mannschaft ge-
stoßen sind. Trotz dieser keinesfalls optimalen 
Situation sehnen wir uns nun alle danach, mit der
Qualifikation für das DFB-Pokalfinale den ersten
greifbaren Erfolg in dieser intensiven Saison zu
realisieren.“
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13. April 2014, 13.00 Uhr
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Ines Appelmann (26 Jahre)
Studentin aus Alzey

Assistentinnen:
Moiken Wolk
Hanna Schlemmer

Schiedsrichterinnen

Kaderinformationen
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Nr. Name Geburts- im Verein Nationalität Größe A-Länder-
datum seit spiele

1 Korenciova, Maria 27.  4. 89 2013 SVK 1,62 m A (10)

21 Lofton-Malachi, Mallori 16.  9. 87 2013 USA 1,76 m

25 Fuchs, Juliane 27.  3. 97 2013 D 1,68 m

2 Gerdin, Rachel 11.  9. 87 2012 USA 1,72 m

3 Stott, Rebekah 17.  6. 93 2013 NZL 1,72 m A (8)

5 Scurich, Allison 7.  6. 86 2012 USA 1,78 m A (11)

6 Breisacher, Fabienne 16.  7. 89 2007 D 1,76 m

8 Zirnstein, Julia 13.  1. 90 2012 D 1,70 m

13 Freckhaus, Noemie 27.  8. 88 2012 FRA 1,72 m

16 Wendlinger, Stephanie 13.  8. 80 2012 FRA 1,72 m

19 Haag, Jeanne 26. 10. 83 2012 FRA 1,67 m

24 Kurek, Madeleine 4.  4. 91 2010 D 1,64 m

26 Frank, Louisa 16. 12. 96 2013 D 1,70 m

7 van Bonn, Anne 12. 10. 85 2013 D 1,68 m

10 Hanebeck, Patricia 26.  2. 86 2013 D 1,68 m

11 Migliazza, Angela 28.  7. 84 1999 D 1,71 m

14 Mottershead, Alyscha 25.  5. 91 2014 CAN 1,71 m

18 Graves, Annika 15.  4. 87 2011 D 1,69 m

22 Amann, Sinah 8.  4. 91 2011 D 1,72 m

23 Meyer, Isabelle 5.  9. 87 2012 SUI 1,65 m A (4)

9 Veth, Christine 26.  9. 86 2008 D 1,65 m

15 Mauro, Ilaria 22.  5. 88 2013 ITA 1,72 m A (12)

33 Pinto, Tatiana 28.  3. 94 2013 POR 1,68 m

Trainer Dieter Wendling:
SC SAND

Hinten v. l.: Marco Utz (Fitnesstrainer), Louisa Frank, Patricia Hanebeck, Rebekah Stott, Fabienne Breisacher, Anne
van Bonn, Sinah Amann, Noemie Freckhaus, Dietmar Schneider (Sportlicher Leiter), Helmut Müller (Physiothera-
peut). Mitte v. l.: Gerald Jungmann (Manager), Jens Schreier (Co-Trainer), Claudia von Lanken (Co-Trainerin), 
Angela Migliazza, Julia Zirnstein, Rachel Gerdin, Allison Scurich, Stephanie Wendlinger, Simon Panter (Torwart-
trainer), Dieter Wendling (Cheftrainer). Vorne v. l.: Verena Utz (Fitnesstrainerin), Lena Gnädig, Anne Kaiser, 
Isabelle Meyer, Mallori Lofton-Malachi, Maria Korenciova, Christine Veth, Madeleine Kuerk, Jeanne Haag, 
Peter Engel (Betreuer). Es fehlen: Ilaria Mauro, Tatiana Pinto, Alyscha Mottershead, Juliane Fuchs.

„Wir sind im DFB-
Pokal noch ohne
Gegentor und haben da-
bei wesentlich mehr Tref-
fer als der 1. FFC Frank-
furt erzielt. Dadurch sind

wir heute ganz klarer Favorit. Dass Colin
Bell meine Mannschaft live beobachtet hat,
bringt uns auch keine Nachteile. Ich habe
Frankfurt im Fernsehen gesehen und da-
durch bleibt die Chancengleichheit gewahrt.
Dennoch fürchte ich, dass wir im Stadion am
Brentanobad nicht ganz so hoch wie in den
vorherigen Partien gewinnen werden. Spaß
beiseite: Obwohl wir in der 2. Bundesliga
Süd ebenso ungeschlagen an der Spitze 
liegen wie der 1. FFC Frankfurt eine Klasse
über uns, liegen zwischen den beiden
Teams Welten. Wir freuen uns unwahr-
scheinlich auf dieses Match und werden uns
so gut wie möglich verkaufen. Die große Ku-
lisse, die uns heute erwartet, wird für uns 
keine Belastung, sondern eher ein zusätz-
licher Ansporn sein, schließlich haben wir
viele erfahrene Akteurinnen und auch einige
ausländische Nationalspielerinnen in unse-
ren Reihen, die hohe Zuschauerzahlen ge-
wöhnt sind. Wir wollen unsere Leistung ab-
rufen, aber Illusionen über eine Teilnahme
am Finale in Köln geben wir uns nicht hin. 
Es ist das erste Mal in der laufenden Saison,
dass wir in einem Match krasser Außenseiter
sind. Aber das ist kein Wunder: Sand ist eine
Gemeinde mit 1800 Einwohnern, so viele
wohnen in einem Frankfurter Straßenblock.
Und natürlich können wir uns auch keine 
aktuellen deutschen Nationalspielerinnen
leisten. Die Teilnahme am DFB-Pokal-Halb-
finale ist der größte Erfolg in unserer Ver-
einsgeschichte und den wollen wir ge-
nießen.“
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1 Desirée 
Schumann 2 Alina 

Garciamendez 4 Babett 
Peter 5 Stefanie 

Peil

10 Dzsenifer
Marozsán

9 Celia 
Sasic7 Melanie

Behringer

14 Kozue
Ando 15 Svenja

Huth 17 Jessica
Wich 18 Kerstin

Garefrekes

19 Fatmire
Alushi 21 Ana-Maria

Crnogorcevic 23 Bianca
Schmidt

11 Simone
Laudehr

24 Asuna
Tanaka 25 Saskia

Bartusiak 27 Peggy 
Kuznik

31 Anke 
Preuß30 Anne-Kathrine

Kremer 32 Lise 
Munk

Co-Trainer
Kai Rennich

Torwarttrainer
André Wachter

29 Miriam 
Hanemann

Teamärztin
Dr. Nicole Vennemann

Athletiktrainer
Alvaro Molinos

Teamarzt
Dr. Hans-Joachim Kerger

Teamarzt
Dr. Ingo Tusk

Teammanagerin
Stefanie Stavrakidis

Manager
Siegfried Dietrich

FFC-Heads

Physiotherapeut
Michael Menn

Betreuerin
Beate Sust

Videoanalyst
Matt Ross

Offizieller Trikotsponsor

Offizieller Versicherungspartner Offizieller Ausstatter

8 Kim
Kulig

Physiotherapeut
Uwe Schröder

12 Meike 
Weber

Cheftrainer
Colin Bell
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Teamgeist verbindet.  
Weltweit und zu Hause.
 
Fußball ist ein Spiel der Emotionen, ein globales Phänomen, das jenseits sozialer, politischer 
oder ökonomischer Schranken allen offen steht und Menschen unterschiedlichster Herkunft 
eint. Die Begeisterung für diese Fähigkeit teilen wir und fördern deshalb seit vielen Jahren 
partnerschaftlich die Arbeit benachbarter Fußballvereine.

Aktiv für die Region.
Fraport. Die Airport Manager.
www.aktivfuerdieregion.fraport.de
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Saison 1980/81
SSG Bergisch Gladbach (5:0 gg. TuS Wörrstadt)

Saison 1981/82
SSG Bergisch Gladbach (3:0 gg. VfL Wildeshausen)

Saison 1982/83
KBC Duisburg (3:0 gg. FSV Frankfurt)

Saison 1983/84
SSG Bergisch Gladbach (2:0 gg. VfR Eintracht Wolfsburg)

Saison 1984/85
FSV Frankfurt (1:1 n. V., 4:3 i. E. gg. KBC Duisburg)

Saison 1985/86
TSV Siegen (2:0 gg. SSG Bergisch Gladbach)

Saison 1986/87
TSV Siegen (5:2 gg. STV Lövenich)

Saison 1987/88
TSV Siegen (4:0 gg. Bayern München)

Saison 1988/89
TSV Siegen (5:1 gg. FSV Frankfurt)

Saison 1989/90
FSV Frankfurt (1:0 gg. Bayern München)

Saison 1990/91
Grün-Weiß Brauweiler (1:0 gg. TSV Siegen)

Saison 1991/92
FSV Frankfurt (1:0 gg. TSV Siegen)

Saison 1992/93
TSV Siegen (1:1 n. V., 6:5 i. E. gg. GW Brauweiler)

Saison 1993/94
Grün-Weiß Brauweiler (2:1 gg. TSV Siegen)

Saison 1994/95
FSV Frankfurt (3:1 gg. TSV Siegen)

Saison 1995/96
FSV Frankfurt (2:1 gg. SC Klinge Seckach)

Saison 1996/97
Grün-Weiß Brauweiler (3:1 gg. FC Eintracht Rheine)

Saison 1997/98
FCR Duisburg (6:2 gg. FSV Frankfurt)

Saison 1998/99
1. FFC Frankfurt (1:0 gg. FCR Duisburg)

Saison 1999/2000
1. FFC Frankfurt (2:1 gg. Sportfreunde Siegen)

Saison 2000/2001
1. FFC Frankfurt (2:1 gg. FFC Flaesheim-Hillen)

Saison 2001/2002
1. FFC Frankfurt (5:0 gg. Hamburger SV)

Saison 2002/2003
1. FFC Frankfurt (1:0 gg. FCR 2001 Duisburg)

Saison 2003/2004
1. FFC Turbine Potsdam (3:0 gg. 1. FFC Frankfurt)

Saison 2004/2005
1. FFC Turbine Potsdam (3:0 gg. 1. FFC Frankfurt)

Saison 2005/2006
1. FFC Turbine Potsdam (2:0 gg. 1. FFC Frankfurt)

Saison 2006/2007
1. FFC Frankfurt (1:1 n. V., 5:2 i. E. gg. FCR 2001 Duisburg)

Saison 2007/2008
1. FFC Frankfurt (5:1 gg. 1. FC Saarbrücken)

Saison 2008/2009
FCR 2001 Duisburg (7:0 gg. 1. FFC Turbine Potsdam)

Saison 2009/2010
FCR 2001 Duisburg (1:0 gg. FF USV Jena)

Saison 2010/2011
1. FFC Frankfurt (2:1 gg. 1. FFC Turbine Potsdam)

Saison 2011/2012
FC Bayern München (2:0 gg. 1. FFC Frankfurt)

Saison 2012/2013
VfL Wolfsburg (3:2 gg. 1. FFC Turbine Potsdam)

DFB-Pokal-Statistik
1980 – 2013
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DFB-Pokal 2013/2014

Wer im heutigen DFB-Pokal-Halbfinale zwi-
schen dem 1. FFC Frankfurt und dem SC

Sand auf den Gastgeber wettet, dürfte mit seiner
Prognose kaum reich werden: Die Papierform
spricht eine eindeutige Sprache – zu Gunsten
des Rekord-Pokalsiegers vom Main, der den 
begehrten Cup bereits acht Mal in den Händen
halten konnte. Doch Zahlen, Daten und Fakten
schießen bekanntlich keine Tore. Und so gilt
auch heute die grammatikalisch nicht ganz kor-
rekte Fußballweisheit „Entscheidend ist auf dem
Platz“. Allein die Spielerinnen der beiden Teams
haben es heute in der Hand, sich ihren Final-
Traum zu erfüllen. Hier der Faktencheck zum
DFB-Pokal-Highlight im Stadion am Brentanobad:

Aller guten Dinge sind 13. Der 1. FFC Frank-
furt will heute, am 13. April, zum 13. Mal ein
Endspiel im DFB-Pokal erreichen. Nur drei Mal
seit seiner Gründung stand der zweifache Triple-
Gewinner nicht im Finale. Mit seinen acht Titeln
hat der FFC mehr Pokalsiege errungen als die 
aktuellen Top-Konkurrenten 1. FFC Turbine Pots-
dam (3), VfL Wolfsburg (1) und FC Bayern Mün-
chen (1) zusammen.

In einem DFB-Pokal-Halbfinale noch un-
geschlagen. Wenn der 1. FFC Frankfurt in 
einem DFB-Pokal-Halbfinale stand, ging er als
Sieger vom Platz: Zwölf Siege in zwölf Halbfinal-
Partien – besser geht’s nicht. Den höchsten Sieg,
ein 5:0 gegen Hertha Zehlendorf, gab’s gleich
bei der ersten Teilnahme 1999. Den knappsten

Erfolg feierte der FFC 13 Jahre später: Gegen
den FCR 2001 Duisburg ging’s in der Saison
2011/12 ins Elfmeterschießen, in dem Torfrau
Desirée Schumann die Schüsse der Nationalspie-
lerinnen Annike Krahn und Linda Bresonik parier-
te und den zwölften Finaleinzug sicherte.

Welche Serie endet heute? Von den 36
besten deutschen Frauenfußball-Mannschaften
aus Bundesliga und 2. Bundesliga gibt es zwei
Teams, die noch kein Pflichtspiel verloren haben:
Der 1. FFC Frankfurt und der SC Sand. Beide
Teams verfügen mit nur neun Gegentoren über
die beste Abwehr ihrer Liga und auch in der 
Offensive (56 Tore erzielte der FFC, 55 der 
SC Sand) herrscht nahezu „statistischer Gleich-
stand“. Eine weitere Gemeinsamkeit: Im DFB-
Pokal haben sowohl das Team von Cheftrainer
Colin Bell als auch der SC Sand noch kein 
Gegentor im laufenden Wettbewerb hinnehmen
müssen.   

Sands Vater des Erfolgs. Dieter Wendling,
Trainer des SC Sand, stammt aus Sand, einem
Ortsteil der Gemeinde Willstätt im Ortenaukreis.
Nach Stationen in Kanada und Finnland ist der
59-Jährige nun wieder dort tätig, wo er als Acht-
jähriger mit dem Fußballspielen begann. Eine
sympathische Erfolgsgeschichte, die mit dem Auf-
stieg in die Frauen-Bundesliga gekrönt werden
könnte  

Dritter Sieg im dritten DFB-Pokal-Spiel?
Den Vergleich zwischen dem 1. FFC Frankfurt
und dem SC Sand gibt es heute nicht zum ersten
Mal: Bereits zwei Mal kreuzten sich die Wege
der beiden Klubs im Verlauf eines DFB-Pokal-
Wettbewerbs. Am 22. August 1999 gewann der
FFC auswärts mit 7:2, am 17. Dezember 2006
im Stadion am Brentanobad mit 9:0.

Der Rekord-Pokalsieger trifft auf das Überraschungsteam der Saison 2013/14: 

Alles Wissenswerte zum DFB-Pokal-Halbfinale zwischen
dem 1. FFC Frankfurt und dem SC Sand

Der Weg  ins Halbfinale
1. FFC Frankfurt
1. Runde: Freilos

2. Runde: SC 07 Bad Neuenahr (A) 5:0

Achtelfinale: VfL Wolfsburg (H) 1:0

Viertelfinale: SV Werder Bremen (A) 8:0

SC Sand
1. Runde: Sportfreunde Siegen (A) 9:0

2. Runde: ETSV Würzburg (A) 4:0

Achtelfinale: FCR 2001 Duisburg (H) 6:0

Viertelfinale: FF USV Jena (A) 2:0

Alle DFB-Pokal-Halbfinals des 1. FFC Frankfurt
Saison 1998/1999
1. FFC Frankfurt – Hertha Zehlendorf 5:0
Saison 1999/2000
1. FC Saarbrücken – 1. FFC Frankfurt 1:3
Saison 2000/2001
FSV Frankfurt – 1. FFC Frankfurt 1:2
Saison 2001/2002
FSV Frankfurt – 1. FFC Frankfurt 0:4
Saison 2002/2003
FSV Frankfurt – 1. FFC Frankfurt 0:3
Saison 2003/2004
1. FFC Frankfurt – FFC Heike Rheine 4:1
Saison 2004/2005
SC Freiburg – 1. FFC Frankfurt 0:1
Saison 2005/2006
FCR 2001 Duisburg – 1. FFC Frankfurt 1:2
Saison 2006/2007
1. FFC Frankfurt – 1. FC Saarbrücken 4:0
Saison 2007/2008
FC Bayern München – 1. FFC Frankfurt 0:4
Saison 2010/2011
1. FFC Frankfurt – SC 07 Bad Neuenahr 3:1
Saison 2011/2012
1. FFC Frankfurt – FCR 2001 Duisburg 7:6 n. E.
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Nur wer mitspielt kann gewinnen.

TRÄUM GRÖSSER:
MEHR TREFFER, MEHR JACKPOT.
Bessere Gewinnchancen und -quoten über alle Gewinnklassen

Das neue LOTTO!

Jeden Mittwoch,  

jeden Samstag
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Spielteilnahme ab 18 Jahren. LOTTO kann süchtig machen. 

 

  

Infotelefon: 0800 1 372700
Rat und Hilfe unter: www.lotto-hessen.de. 

Spielteilnahme ab 18 Jahren. LOTTO kann süchtig machen. 

 

  

Infotelefon: 0800 1 372700
Rat und Hilfe unter: www.lotto-hessen.de. 

Spielteilnahme ab 18 Jahren. LOTTO kann süchtig machen. 

 

  

Infotelefon: 0800 1 372700
Rat und Hilfe unter: www.lotto-hessen.de. 

Spielteilnahme ab 18 Jahren. LOTTO kann süchtig machen. 

 

  

Spielteilnahme ab 18 Jahren. LOTTO kann süchtig machen. 

Ob mit Bus, S- oder Straßenbahn – mit den Linien des 

RMV kommen Sie zu allen Sportveranstaltungen im 

Verbundgebiet. Auch in dieser Saison gilt für uns: Wir 

bewegen die Fans. Mehr Infos unter www.rmv.de.

Immer auf Ballhöhe
Mit dem RMV ganz nah dran

GEMEINSAM ERFOLGREICH ...

Gebäudetechnik

IT-Dienstleistungen

Personaldienstleistungen 

www.lueck-gruppe.de

 

Premiumpartner und Trikotsponsor 
der Mädchenfußballschule des 1. FFC Frankfurt

Mit uns kommen die 
Fans zum Spiel!
Top-Frauenfußball 
in Frankfurt am Main
Spielinformationen unter www.ffc-frankfurt.de

Stadion am Brentanobad
U-Bahnlinie 6, Haltestelle Fischstein

www.vgf-ffm.de
www.girlswanted-soccer.de

Dzsenifer Marozsán

Svenja Huth
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17. Spieltag 27. 4. 2014

1. FFC Frankfurt – FF USV Jena 11.00 Uhr

BV Cloppenburg – VfL Sindelfingen 14.00 Uhr

Bayer 04 Leverkusen – FC Bayern München 14.00 Uhr

SGS Essen – MSV Duisburg 14.00 Uhr

SC Freiburg – TSG 1899 Hoffenheim 15.00 Uhr

VfL Wolfsburg – 1. FFC Turbine Potsdam 16.5., 19.00 Uhr

16. Spieltag 21. 4. 2014

Termine 1. FFC Frankfurt
Samstag 19.4.2014 14.00 Uhr B-Juniorinnen-Bundesliga FFC U17 – SC Freiburg

Ostersonntag 20.4.2014 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd FFC II – SC 13 Bad Neuenahr

Ostermontag 21.4.2014 14.00 Uhr Bundesliga FC Bayern München – FFC I

Samstag 26.4.2014 14.00 Uhr B-Juniorinnen-Bundesliga SV Alberweiler – FFC U17

Sonntag 27.4.2014 11.00 Uhr Bundesliga FFC I – FF USV Jena

Sonntag 27.4.2014 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd SV Weinberg – FFC II

Donnerstag 1.5.2014 14.00 Uhr B-Juniorinnen-Bundesliga FFC U17 – 1. FC Nürnberg

Samstag 3.5.2014 17.00 Uhr Hessenliga FFC III – SG Bornheim/GW*

Samstag 3.5.2014 18.00 Uhr Gruppenliga FFC IV – SG Bornheim/GW II**

Sonntag 4.5.2014 14.00 Uhr Bundesliga VfL Sindelfingen – FFC I

Sonntag 4.5.2014 14.00 Uhr 2. Bundesliga Süd FFC II – 1. FFC 08 Niederkirchen

*Sportanlage Kalbach  **Sportanlage Rebstock

MSV Duisburg – SC Freiburg 19.4., 14.00 Uhr

VfL Sindelfingen – SGS Essen 11.00 Uhr

FC Bayern München – 1. FFC Frankfurt 14.00 Uhr

FF USV Jena – BV Cloppenburg 14.00 Uhr

TSG 1899 Hoffenheim – VfL Wolfsburg 1.5., 11.00 Uhr

1. FFC Turbine Potsdam – Bayer 04 Leverkusen 1.5., 12.00 Uhr

1. 1. FFC Frankfurt 15 11 4 0 56: 9 37

2. 1. FFC Turbine Potsdam 14 11 2 1 48:12 35

3. VfL Wolfsburg 14 9 4 1 44:12 31

4. FC Bayern München 15 9 3 3 32:17 30

5. FF USV Jena 15 6 3 6 27:24 21

6. Bayer 04 Leverkusen 15 5 4 6 33:27 19

7. SC Freiburg 15 5 2 8 22:27 17

8. MSV Duisburg 14 5 2 7 17:27 17

9. SGS Essen 15 4 3 8 28:32 15

10. TSG 1899 Hoffenheim 14 4 3 7 29:42 15

11. BV Cloppenburg 15 2 3 10 19:44 9

12. VfL Sindelfingen 15 0 1 14 2:84 1

Stand: 9. April 2014

Bundesliga-Tabelle

Spielerin Punkte Kader Spiele Tore Assists Gelb Gelb-Rot Rot
Sasic, Celia 23 15 15 17 6 0 3 2 0 0
Garefrekes, Kerstin 15 15 15 9 6 0 0 0 0 0
Ando, Kozue 13 15 15 7 6 5 3 0 0 0
Marozsán, Dzsenifer 12 15 15 4 8 0 3 1 0 0
Behringer, Melanie 12 15 15 3 9 0 8 3 0 0
Crnogorcevic, Ana-Maria 5 15 15 3 2 7 2 1 0 0
Schmidt, Bianca 5 15 15 2 3 0 2 2 0 0
Alushi, Fatmire 4 11 11 4 0 3 8 1 0 0
Laudehr, Simone 3 15 15 2 1 0 3 1 0 0
Kuznik, Peggy 2 15 15 2 0 0 0 1 0 0
Tanaka, Asuna 2 15 12 1 1 9 2 1 0 0
Bartusiak, Saskia 1 10 10 0 1 0 0 1 0 0
Weber, Meike 0 15 10 0 0 5 3 1 0 0
Garciamendez, Alina 0 15 1 0 0 1 0 0 0 0
Schumann, Desirée 0 13 12 0 0 0 0 0 0 1
Preuß, Anke 0 12 4 0 0 1 0 0 0 0
Wich, Jessica 0 11 6 0 0 6 0 0 0 0
Kremer, Anne-Kathrine 0 11 0 0 0 0 0 0 0 0
Peter, Babett 0 5 1 0 0 1 0 0 0 0
Hanemann, Miriam 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Huth, Svenja 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Kulig, Kim 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Munk, Lise 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Peil, Stefanie 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Eigentore 0

Scorerliste

eingewechselt ausgewechselt

Bundesliga-Termine + -Ergebnisse

VfL Wolfsburg 16. 5. 8. 6. 1:1 4:1. 25. 5. 4. 5. 13. 4. 3:2 8:1 4:1 4:1
1. FFC Turbine Potsdam 1:1 0:3 8. 6. 4. 5. 4:0 1. 5. 2:1 1:1 12:0 25. 5. 13. 4.
1. FFC Frankfurt 0:0 1. 6. 4:1 3:0 1:1 2:2 11. 5. 27. 4. 12:0 7:0 8:2
FC Bayern München 3:1 1:2 21. 4. 2:1 3:0 2:0 0:1 5:0 11. 5. 5:2 1. 6.
SC Freiburg 11. 5. 1:2 0:2 0:2 1:1 25. 5. 1:0 2:0 3:0 8. 6. 27. 4.
SGS Essen 0:2 11. 5. 1:2 1:2 1. 6. 1:4 27. 4. 1:6 8:0 3:3 5:1
Bayer 04 Leverkusen 0:4 1:5 0:0 27. 4. 5:1 8. 6. 3:0 11. 5. 8:0 4:1 2:2
MSV Duisburg 0:4 0:4 0:5 25. 5. 19. 4. 0:3 2:1 3:0 8. 6. 4. 5. 4:1
FF USV Jena 1:1 0:2 2:3 3. 5. 2:2 2:0 2:0 1. 6. 2:0 21. 4. 4:1
VfL Sindelfingen 0:7 0:7 4. 5. 1:1 0:5 21. 4. 1. 6. 0:3 25. 5. 0:2 0:5
BV Cloppenburg 1. 6. 1:3 0:4 1:2 1:2 1:3 0:0 2:2 0:3 27. 4. 11. 5.
TSG 1899 Hoffenheim 1. 5. 2:3 25. 5. 2:2 3:2 4. 5. 5:3 1:1 8. 6. 1:0 2:4

DFB-Pokal 2013/2014

Halbfinale 
12. 4. 2014, 14.00 Uhr
SGS Essen – SC Freiburg*
13. 4. 2014, 13.00 Uhr
1. FFC Frankfurt – SC Sand

Weitere Infos finden Sie auf Seite 9
sowie unter www.dfb.de

Endspiel im Kölner 17. Mai 2014
RheinEnergieStadion

*Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest

Seite 11 - 13-04-2014_Seite 09  09.04.14  15:46  Seite 1
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Trikot-Nummer: 14

FFC-Starporträt: kurz gespielt mit...

Kozue Ando
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12x in Deutschland · alle Filialen und Aktionen: 

Ihr sympathischer Telekom Partner!
PERSÖNLICH · KOMPETENT · Für Sie!

65936 Frankfurt am Main
Westerbachstraße 124
Tel. 0 69 / 3 40 51 - 0

60439 Frankfurt am Main
Im NordWestZentrum / 
Nidacorso 8
Tel. 0 69 / 69 59 89 07

PERSÖNLICH
KOMPETENT
Für Sie!
1) Monatl. Grundpreis 29,95 € (ohne Handy) u. 
39,95 € (mit Handy) – bei Abschluss eines Neu-
vertrages mit Handy beträgt der monatl. 
Grundpreis für die ersten 6 Mon. 34,95 €, da-
nach 39,95 €. Bereitstellungspreis 29,95 €. 
Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Die Nut-
zung von VoIP ist nicht Gegenstand des Ver-
trages. Ab einem Datenvolumen von 200 MB 
wird die Bandbreite im jew. Mon. auf max. 64 
KBit/s (Download) u.16 KBit/s (Upload) be-
schränkt. Angebot nur gültig bis zum 
30.06.2014. Ein Angebot von: Telekom 
Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 
53227 Bonn.

www.b-schmitt.de

 aktionsangebot: 
 die special allnet-flat
 im besten netz

einmalig nur  29,- €1

SPECIAL ALLNET-FLAT MIT HANDY 

statt      39,95 €
für nur 34,95 €/Monat1

in den ersten 6 Monaten

 Flat telefonieren
 Flat SMSen
 Flat surfen

Seite 14 - 13-04-2014_Anzeige  08.04.14  18:51  Seite 1
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Allianz Frauen-Bundesliga

Der zweifache Triple-Sieger 1. FFC Frankfurt freut sich über das 
langfristig ausgerichtete Engagement seines Versicherungspartners Allianz 
als Hauptpartner und Versicherer der Frauen-Bundesliga

Wie im Rahmen einer großen Pressekon-
ferenz kurz vor dem WM-Qualifikations-

spiel Deutschland – Slowenien durch DFB-
Präsident Wolfgang Niersbach und Dr. 
Markus Rieß, dem Vorstandsvorsitzenden der
Allianz Deutschland AG, in Mannheim be-
kanntgegeben wurde, wird die Allianz Haupt-
partner und Versicherer der Frauen-Bundes-
liga. Ab der Saison 2014/2015 startet die
höchste deutsche Spielklasse als „Allianz
Frauen-Bundesliga“.

DFB-Präsident Wolfgang Niersbach: „Diese
Vereinbarung ist ein Meilenstein in der Ent-
wicklung des Frauenfußballs und insbesonde-
re der Frauen-Bundesliga. Wir räumen damit
einem Partner erstmals die Namensrechte an
einer unserer Spielklassen ein, weil die Verei-
ne dadurch extrem profitieren. Das Geld fließt
nahezu ausschließlich in die Kassen der
Klubs, die damit ihren Spielbetrieb künftig wei-
ter entwickeln können. Diese Partnerschaft ist
ein klares Bekenntnis zum Frauenfußball und
in der Form weltweit einzigartig.“

Dr. Markus Rieß, Vorstandsvorsitzender der
Allianz Deutschland AG: „Durch das Namens-
sponsoring der Frauen-Bundesliga verbindet
sich die Allianz mit einer der stärksten Ligen
der Welt. Wir verstehen uns als verlässlicher
Partner der Vereine, der bei der Weiterent-
wicklung des Frauenfußballs unterstützt und
Versicherungsschutz bietet. Die Kooperation
ermöglicht uns, ganzjährig und bundesweit
mit Fans und Kunden in Dialog zu treten und
mit besonderen Erlebnissen rund um den Fuß-
ball zu begeistern.“ 

FFC-Manager Siegfried Dietrich zu der rich-
tungsweisenden Liga-Kooperation: „Da der 
1. FFC Frankfurt und die Allianz schon in der
zweiten Saison erfolgreich zusammenarbei-
ten, freuen wir uns natürlich besonders, dass
die Allianz ihr Engagement im Frauenfußball
ausweitet und ab der Saison 2014/15 Haupt-
partner und Versicherer der stärksten Frauen-
fußball-Liga der Welt wird. Mit der für den
deutschen Fußball bisher einmaligen Verein-
barung ist für die Frauen-Bundesliga ein
Quantensprung realisiert worden. Die solidari-
sche Verteilung der mit dem Liga-Sponsoring
verbundenen Werbeerlöse wird mit dazu bei-

tragen, dass sich die 12 ,Liga-Filialen‘ im
Gleichschritt wirtschaftlich besser aufstellen
und weiterentwickeln können. Darüber hinaus
werden werbliche und mediale Maßnahmen
die öffentliche Wahrnehmung des Vereins-
frauenfußballs in Deutschland weiter steigern
und die ,Allianz Frauen-Bundesliga‘ als Marke
in der Welt des Sports nachhaltig etablieren.
Es ist ein starkes Signal, dass mit der Allianz
ein internationales Top-Unternehmen den
Frauenfußball in Deutschland fördert und sich
als Hauptpartner der Frauen-Nationalmann-
schaft, Trikotpartner der Bundesliga-Frauen
des FC Bayern München sowie Versicherungs-
und Trikotärmel-Partner des 1. FFC Frankfurt
nun auch als Hauptpartner und Versicherer
der Frauen-Bundesliga engagiert.“

Neben dem Erwerb des Namensrechts um-
fasst die Kooperation die Markenpräsenz auf
den Banden in den Stadien der zwölf Erstligis-
ten und auf den Trikotärmeln. Ein Schwerpunkt
liegt auf der Interaktion in den sozialen Netz-
werken. So können Fans der „Allianz Frauen-
Bundesliga“ sich auf einer Facebook-Seite
austauschen. Die Vereine werden sich künftig
an der jährlich stattfindenden Turnierserie 
Allianz Girls Cup beteiligen, die das Ver-
sicherungsunternehmen 2010 ins Leben ge-
rufen hat und an der jährlich bis zu 16 000
Fußballerinnen teilnehmen. Der Allianz Girls
Cup wird regional in den Altersklassen U11,
U13, U15, U17 und Frauen gespielt.

Seite 15 - 13-04-2014_Seite 11  10.04.14  11:06  Seite 11



FFC-Partner

16

NEU: 
Grapefruit 
Geschmack

Em
pfohlen für:

Entdecken Sie jetzt den Neuzugang der isotonisch Alkoholfreien: 
Licher Isotonisch Grapefruit! Mit erfrischend-fruchtigem         
Grapefruit-Geschmack und natürlichen Vitaminen.

BUILT TO PERFORM IN YOUR INDUSTRY

www.yaskawa.eu.com 

Erfolgreich durch Teamplay!

YASKAWA Europe mit Sitz in Eschborn spielt in der ersten Liga 
der Hersteller von Frequenzumrichtern, Servoantrieben, Maschi-
nensteuerungen und Industrierobotern. 
Das Unternehmen wurde im Jahre 1915 in Japan gegründet 
und leistet seit vielen Jahren Pionierarbeit in den Bereichen 
Steuerungs- und Antriebstechnik. Die innovativen Produkte 
optimieren die Produktivität und Effi zienz von Maschinen und 
Anlagen. 

Masters of Robotics and Motion Control
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1. FFC-Fan-Ecke

Die nächste Fan-Busfahrt wird vom 1. FFC Frankfurt für die Aus-
wärtspartie beim FC Bayern München am Ostermontag, dem 
21. April 2014, um 14.00 Uhr, organisiert. Die Abfahrtszeit am Sta-
dion am Brentanobad wird um 6.30 Uhr sein und der Preis beträgt
€ 45,–. Ab dieser Saison beinhalten die Fanfahrten neben der Bus-
fahrt selbst auch jeweils eine Eintrittskarte für die Auswärtspartie.

Rückrunde Saison 2013/2014

Ostermontag, 21.4.2014/14.00 Uhr

FC Bayern München – 1. FFC
Abfahrt: 6.30 Uhr      Preis: € 45,–

Sonntag, 4.5.2014/14.00 Uhr

VfL Sindelfingen – 1. FFC
Abfahrt: 10.00 Uhr    Preis: € 30,–

Premiere für neue Fanclub-Fahne: 

Zwölf Quadratmeter 
Verbundenheit zum 

1. FFC Frankfurt

Anmeldungen werden telefonisch unter
0171/9054303, per E-Mail unter
fanbusfahrten@ffc-frankfurt.de
oder im Stadion am Brentanobad 
persönlich von Lisa de Hair vom FFC-Fan-
club entgegengenommen.

Der Fanclub des 1. FFC Frankfurt hat
sich zum heutigen DFB-Pokal-Halb-

finale gegen den SC Sand etwas Beson-
deres einfallen lassen: Die neue Fan-
club-Fahne, die das FFC-Logo mit den
Farben Schwarz-Rot-Gold verbindet,
feiert ihre Premiere. Zwölf Quadrat-
meter umfasst der neue Stolz des Fan-
clubs – drei mal vier Meter, die die Ver-
bundenheit zum FFC symbolisieren. Mit
einem bis auf sieben Meter Länge aus-
ziehbaren Stab wird der kostbare Stoff
künftig weithin sichtbar sein – und das
nicht nur im Stadion am Brentanobad:
„Natürlich wollen wir die Fahne auch
am 17. Mai in Köln schwenken“, blickt
Fanclub-Mitglied Charlotte Peschmann
schon einmal voraus. „Damit wir dieses
Ziel erreichen, werden auch wir Fans

heute hundert Prozent geben und unse-
re Mädels bestmöglich unterstützen.“
Darüber hinaus sollen die deutschen
Nationalfarben in internationalen Spie-
len zur Geltung kommen: „Wir sind alle
heiß darauf, den 1. FFC Frankfurt bald

wieder in der Champions League zu
unterstützen“, so Charlotte Peschmann
(s. Foto, rechts), die in Fanclub-Kreisen
als „Charlie“ bekannt ist und auch als
Stadionsprecherin bei Heimspielen der
zweiten Mannschaft fungiert.
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www.picture-alliance.com

Im Team erfolgreich.
Als offizieller Fotopartner des 1. FFC Frankfurt zeigen wir 
Fußball von seinen schönsten Seiten.

Die Sanierungsmaßnahmen im Stadion am Brentano-
bad gehen voran: Neun Monate nach dem ersten

Spatenstich befinden sich die Arbeiten an der FFC-
Heimstätte, auch dank des milden Winters, voll im Zeit-
plan. Sichtbar werden die aktuellen Fortschritte vor al-
lem durch die neuen Stehränge, die sich mittlerweile
von der Süd- bis auf die gesamte Osttribüne erstrecken.
Auch die einzig noch verbliebene „Lücke“ im Nordbe-
reich wird im Sommer geschlossen. Derzeit werden
dort die Fundamente für die fertigen Betonelemente ge-
setzt. Bereits abgeschlossen sind die Vorarbeiten zur In-
stallierung der Flutlichtanlage. Voraussichtlich ab Mitte
Juni werden dann die 40 Meter hohen Masten mit
500 Lux starken Lampen für eine neue Optik des Stadi-
ons sorgen und künftig auch stimmungsvolle Abend-
spiele ermöglichen. Für die Spielerinnen sowie das
Trainer- und Betreuerteam versprechen die neuen
Mannschaftsbänke mit den Einzelsitzen der renommier-
ten Firma „Recaro“ einen deutlich höheren Komfort: 
Jeder einzelne der 15 Sitze ist separat beheizbar. 

Neben den Sanierungsmaßnahmen rund um das
Hauptspielfeld im Stadion am Brentanobad wird paral-
lel auch an der Infrastruktur im Umfeld gearbeitet. So
entsteht derzeit auf der Südseite, rechts neben der
Haupttribüne, ein neues Funktionsgebäude, in dem
künftig weitere Umkleide- und Lagermöglichkeiten so-
wie multifunktionell nutzbare Räume zur Verfügung ste-
hen werden. Seit dem 31. März wird auch das Kunstra-
senfeld neben dem Stadion saniert und steht damit vor-
erst nicht zur Verfügung. Eine logistische Herausforde-

Trainingsbetriebs auf hohem Niveau ermöglicht. Ein
Blick auf den Terminplan zeigt, dass die meisten Maß-
nahmen – wenn es bei einem reibungslosen Baufort-
schritt bleibt – noch während der kommenden Saison
abgeschlossen sein sollten. Mit dem Umbau des alten
Tennenplatzes, der momentan als provisorische Park-
fläche sowie als Lagerstätte dient, in einen zweiten
Kunstrasenplatz, wird die Sanierung voraussichtlich im
Sommer 2015 enden.

rung, schließlich nutzen bis auf die Bundesliga-Mann-
schaft alle FFC-Teams den Kunstrasen als Trainings- und
teilweise auch Spielstätte. Bis zur Fertigstellung des Plat-
zes, die zu Beginn der Saison 2014/15 geplant ist,
werden die betroffenen Mannschaften auf die städti-
schen Sportanlagen am Rebstock und in Nieder-Esch-
bach ausweichen. In Zusammenarbeit mit dem Sport-
amt der Stadt Frankfurt wurde diesbezüglich eine Re-
gelung getroffen, die eine Fortsetzung des Spiel- und

Baufortschritt nach Plan: 
Die Sanierungsarbeiten im Stadion am Brentanobad laufen auf Hochtouren!
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Nicht glücklich, sondern hochverdient fiel der FFC-
Erfolg am Spieltag zuvor aus: Beim 2:0 gegen den
FC Bayern München II zeigte der 1. FFC Frankfurt II
eine in allen Belangen starke Leistung. „Das war in
erster Linie ein Sieg des Kopfes“, resümierte Trainer
Sascha Glass. „Wir waren sehr konzentriert und
haben uns keine Nachlässigkeiten erlaubt.“ Sa-
mantha Dick (18.) und Kapitänin Jasmin Herbert
per Strafstoß (32.) sorgten für die Tore der Gastge-
berinnen, deren Führung zu keiner Phase des
Spiels mehr in Gefahr geriet. 

Weiter geht’s am Ostersonntag, 20. April 2014,
14.00 Uhr, mit einem Heimspiel gegen den SC 13
Bad Neuenahr im Stadion am Brentanobad. 

Der 1. FFC Frankfurt II setzt eine positive Entwick-
lung in der 2. Bundesliga Süd fort: Sowohl

beim 2:0 gegen den FC Bayern München II als
auch bei der unglücklichen 0:1-Niederlage beim
1. FC Köln unterstrich die jüngste Mannschaft der
Liga, dass sie sich längst in der zweithöchsten
Spielklasse etabliert hat. Vor den letzten sechs
Spieltagen der laufenden Spielzeit liegt das Team
von Trainer Sascha Glass auf dem fünften Tabel-
lenplatz – mit interessanten Perspektiven nach
oben:  Bei drei Zählern Rückstand auf den drittplat-
zierten 1. FC Saarbrücken, der zum Saisonfinale
nach Frankfurt kommt, ist der inoffizielle Titel „Best
of the Rest“, also der Beste hinter dem enteilten
Spitzen-Duo SC Sand und 1. FC Köln, noch in
Reichweite.

Beim Gastspiel am Kölner Geißbockheim verpass-
te der 1. FFC Frankfurt II nur knapp eine Überra-
schung: Trotz eines frühen Rückstands nach einem
Treffer von Ex-Nationalspielerin Inka Grings fand
der FFC zu seinem Spiel, agierte aus einer guten
Ordnung und setzte den Gegner früh unter Druck.
Die Abwehr der Gäste ließ fortan – bis auf einen
Kölner Konter in der Schlussphase – kaum noch 
etwas zu und auch im Spiel nach vorne setzten die
Frankfurterinnen Akzente. „Die Mannschaft hat
heute so gespielt, wie wir es uns vorgenommen 
hatten“, freute sich FFC-Coach Sascha Glass. „Wir
haben uns von der körperlichen Überlegenheit des
Gegners nicht beeindrucken lassen und immer ver-
sucht, nach vorne zu spielen.“ Nicht weniger als
sieben Großchancen des FFC standen letztlich in
der Bilanz – mit ein wenig mehr Konsequenz im
Abschluss hätte sich die spielerische Überlegenheit
also auch im Resultat bemerkbar machen können.
Selbst Kölns Trainer Willi Breuer sprach von einem
„glücklichen Sieg“ seines Teams.

2. Frauen-Bundesliga Süd 

SC 13 Bad Neuenahr                     1:3       1. 6.     11. 5.     1:2       1:3       0:2       0:3       0:3     27. 4.     0:2       1:1
1. FC Köln                        3:0      3. 4.       1:2       6:0     11. 5.    27. 4.     1. 6.      1:0       3:0       2:1       4:2       4:0
SC Sand                           7:1     25. 5.   31. 10.     3:0     27. 4.      3:0       2:0       5:1       4:0       3:1       4:2       7:0
TSV Crailsheim                  6:2      4. 5.     20. 4.                  2:1       3:0       1:1       0:4       4:2       1:1     25. 5.     3:0
ETSV Würzburg                25. 5.     1:2       1:1       1:5                    0:7      4. 5.      3:3       0:2       1:1       0:2       1:0
1. FC Saarbrücken            4. 5.      1:2       0:2       2:1       0:0                  19. 4.     3:1      25. 5.     5:1       3:1       4:0
FC Bayern München II        5:0       0:4      11. 5.    27. 4.     4:0       1:0                   1:2       0:3       0:0       3:1     25. 5.
1. FFC Frankfurt II            20. 4.     0:4       1:2       0:2       5:2       1. 6.      2:0                   4. 5.      2:1       2:1     11. 5.
1. FFC 08 Niederkirchen    2:2       3:3       0:3       1. 6.      2:1       1:2       2:2       4:1                  11. 5.    21. 4.    27. 4.
VfL Bochum                      3:2     21. 4.      1:2       3:2       1:0       1:0       1:2     25. 5.      1:0                   4. 5.      4:1
SV Weinberg                    0:0       2:3       0:5       2:1      1. 6.     11. 5.     1:1     27. 4.      5:0       1:6                   7:0
TuS Wörrstadt                   0:1       0:8       4. 5.      0:5     21. 4.      0:1       0:0       0:3       1:5      1. 6.      0:5

Termine + Ergebnisse 2. Bundesliga Süd
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1. SC Sand                          16   15    1   0     55:9    46

2. 1. FC Köln                       16   14    1   1   53:13    43

3. 1. FC Saarbrücken            16    9    1   6   31:18    28

4. TSV Crailsheim                 16    8    2   6   36:28    26

5. 1. FFC Frankfurt II          16    8    1   7   30:29    25

6. VfL Bochum                     16    7    3   6   27:24    24

7. FC Bayern München II       16    6    5   5   22:19    23

8. 1. FFC 08 Niederkirchen    16    6    3   7   29:32    21

9. SV Weinberg                    16    6    2   8   34:32    20

10. ETSV Würzburg                 16    2    4  10   14:38    10

11. SC 13 Bad Neuenahr        16    1    3  12   12:45    6

12. TuS Wörrstadt                  16    0    2  14   3:59    2
Stand: 9. April 2014

Tabelle 2. Bundesliga Süd

Eine dem Tabellenstand nach lösbare Aufgabe für
die Zweitliga-Mannschaft des 1. FFC Frankfurt, die
das Hinspiel in der rheinland-pfälzischen Kurstadt
mit 3:0 gewinnen konnte. Doch Vorsicht ist gebo-
ten: Der SC 13 Bad Neuenahr kämpft nach dem
Neuanfang in der 2. Bundesliga Süd gegen den
zweiten Abstieg in Folge. Vier Punkte beträgt der
Rückstand des Traditionsvereins auf den zehnten
Platz, der in der Endabrechnung zumindest noch
die „Hintertür“ Relegation ermöglichen würde.
Dass die SC-Verantwortlichen um diese Chance
kämpfen, zeigt nicht zuletzt die Tatsache, dass 
Trainer Carsten Beschorner unlängst nach einem
1:1 gegen Schlusslicht TuS Wörrstadt beurlaubt
und durch Thomas Remark ersetzt wurde. Erneut
also eine interessante Aufgabe für den 1. FFC
Frankfurt, der am Ostersonntag keine Eier, dafür
aber weitere Punkte sammeln will.  

Punkte statt Eier sammeln: 
Der 1. FFC Frankfurt II trifft am Ostersonntag auf den SC 13 Bad Neuenahr 

Jessica Reinhardt im Zweikampf mit einer 
Bayern-Spielerin

FFC-Kapitänin Jasmin Herbert und Nicole 
Bender, Kapitänin des 1. FC Köln
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D I E  B U N D E S L I G A - S P O N S O R E N  D E S  1 .  F F C  F R A N K F U R T

SIDI-SPORTMANAGEMENT · KASTELLSTRASSE 32 · 60439 FRANKFURT/MAIN · TEL. 0 69 / 58 53 53 · FAX 0 69 / 58 77 68

ALLEN FANS,  FÖRDERERN,  VER -
TRETERN VON PRESSE, FUNK UND
FERNSEHEN, BEI DEN ZAHLREICHEN
EHRENAMT LICHEN HELFERINNEN
UND HELFERN DES 1. FFC FRANKFURT
SOWIE  BE I  ALLEN INSERENTEN
DER FFC-ZEITUNG „ANPFIFF“ FÜR
IHR FREUNDLICHES ENGAGEMENT.

SIDI

Die U17 des 1. FFC Frankfurt steht vor einem
spannenden letzten Saisondrittel: Das Team

von Trainer Niko Arnautis liegt nach zwölf Spielta-
gen in der B-Juniorinnen-Bundesliga Süd als Dritter
nur einen Punkt hinter den punktgleichen FC Bay-
ern München und 1. FC Nürnberg. Zuletzt reichte
dem FFC-Nachwuchs ein 1:0 beim Tabellenletzten
TSV Tettnang für den dritten Dreier im Jahr 2014.
Mit einem Heimspiel gegen den SC Freiburg  am
19. April 2014 (14.00 Uhr) startet der 1. FFC
Frankfurt nun in die „Wochen der Wahrheit“, in
denen es nicht zuletzt in drei direkten Duellen um
den begehrten Spitzenplatz geht. Im Gegensatz
zum Vorjahr qualifiziert sich allein der Meister der
Süd-Gruppe für die Endrunde um die Deutsche
Meisterschaft. 

2:0 in Augsburg, 1:0 gegen Frauenbiburg, 1:0 in
Tettnang. Mit drei Siegen gegen Teams aus der un-
teren Tabellenhälfte haben sich die U17-Juniorin-
nen des 1. FFC Frankfurt vor dem heißen Bundes-
liga-Finale in Position gebracht. Erst vier Gegentore
musste das Team von Trainer Niko Arnautis im bis-
herigen Saisonverlauf hinnehmen – eine Top-Quo-
te, die nicht allein einer stabilen Abwehr geschul-
det ist. „Entscheidend ist, dass wir immer den Ball

das Tor des Tages. Vor allem in der zweiten Hälfte
fehlte dem FFC die letzte Konsequenz, um aus
zahlreichen Konter- und Überzahlsituationen Kapi-
tal zu schlagen. In Gefahr geriet der knappe Sieg
aber zu keiner Zeit.

Nun freuen sich Spielerinnen und Trainerteam des
1. FFC Frankfurt auf die verbleibenden sechs Par-
tien, in denen es noch zwei Mal gegen den 1. FC
Nürnberg und zu Hause gegen den FC Bayern
München geht. „Wir haben es in der eigenen
Hand“, fasst Niko Arnautis die Ausgangsposition
zusammen. „Und da ist es doch klar, dass wir unse-
re Ambitionen auf die Meisterschaft bis zum
Schluss wahren wollen. Dass dafür alles passen
muss und wir gegenüber den letzten Spielen kei-
nen Deut nachlassen dürfen, ist uns allen klar.“ Zu-
nächst empfängt der FFC-Nachwuchs am Sams-
tag, dem 19. April 2014, 14.00 Uhr, den SC Frei-
burg im Stadion am Brentanobad. Die Mannschaft
aus dem Breisgau konnte das Hinspiel gegen den
FFC mit 1:0 für sich entscheiden. Gelingt den Frank-
furterinnen die Revanche, geht’s in der Tabelle auf
alle Fälle weiter nach oben – schließlich treffen der
FC Bayern München und der 1. FC Nürnberg am
gleichen Tag im direkten Duell aufeinander.

haben und Dominanz ausüben wollen“, so Niko
Arnautis. „Und solange wir den Ball haben, kann
der Gegner kein Tor schießen.“ Was einfach
klingt, könnte das große Plus des FFC in den ent-
scheidenden Wochen sein. Dass es gegen die ver-
meintlich Kleinen der Liga zuletzt nur zu knappen
Siegen reichte, weiß der FFC-Coach einzuordnen:
„Diese Mannschaften haben sich an das Tempo
und die Spielstärke der Top-Teams gewöhnt und
sich darauf eingestellt.“

So auch der Tabellenletzte TSV Tettnang, der noch
keinen Bundesliga-Punkt ergattern konnte, sich ge-
gen den 1. FFC Frankfurt aber keinesfalls in sein
Schicksal ergab. Das Team vom Bodensee ver-
langte seinen Gästen kämpferisch und läuferisch
alles ab, auch wenn unterm Strich die zwölfte Nie-
derlage im zwölften Spiel stand. Samantha Herr-
mann sorgte bereits in der achten Minute mit ei-
nem 18-Meter-Schuss in den rechten Winkel für

Dreikampf an der Spitze: 

Die U17 des 1. FFC Frankfurt spielt in der B-Juniorinnen-
Bundesliga Süd um den Titel
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Melde dich an...
und mach mit!

Wir freuen uns
auf dich!

SIDISportmanagement

Nach der grandiosen WM 2011 im eigenen Land sowie
dem EM-Sieg 2013 sind die Begeisterung und das Inte-
resse am Frauenfußball noch einmal spürbar angestiegen.
Immer mehr Mädchen wollen ihren Idolen wie Fatmire 
Alushi, Saskia Bartusiak, Melanie Behringer, Kerstin Gare-
frekes, Svenja Huth, Kim Kulig, Simone Laudehr, Dzsenifer
Marozsán, Babett Peter, Celia Sasic und Bianca Schmidt sowie
unseren  internatio nalen Stars wie den japanischen Weltmeisterinnen Kozue Ando
und Asuna Tanaka oder der Schweizerin Ana-Maria Crnogorcevic nacheifern.

Der mehrfache Deutsche Meister, DFB-Pokalgewinner sowie dreifache UEFA-Pokal-
sieger 1. FFC Frankfurt sieht diese Entwicklung als große Herausforderung an, die
 Aktivitäten  seiner FFC-Mädchenfußballschule weiter auszubauen und immer mehr
jungen talentierten Mädchen den Spaß am Fußballspielen zu vermitteln.

Unter dem Motto „Förderung und Talentsichtung” gibt es auch im Jahr 2014 in
den Oster-, Sommer- und Herbstferien Kurse für interessierte Mädchen von 8–14
Jahren, einen Kurs für 14- bis 18-Jährige sowie zwei Kurse für Tor hüterinnen.

Eingebunden in das professionelle viertägige Kursprogramm sind Weltmeiste r -
innen, Bundesliga-Spielerinnen sowie Trainer aus dem FFC-Erfolgsteam.

Kursgebühr je Teilnehmerin € 150,–
In der Kursgebühr enthalten sind die Spielausrüstung (Trikot, Hose und Stutzen)
sowie die Verpflegung und Betreuung zwischen den Trainingseinheiten.

PARTNER DER FFC-MÄDCHENFUSSBALLSCHULE
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1. FFC Frankfurt III + IV · 1. FFC Frankfurt Mädchen

Die dritte Mannschaft des 1. FFC Frank-
furt steht wieder an der Spitze der

Hessenliga: Das Team von Trainer-Duo
Anne Engel und Matt Ross siegte im Spit-
zenspiel gegen den 1. FC Mittelbuchen
mit 1:0 und hat nun drei Punkte Vorsprung
auf den ärgsten Konkurrenten, dem we-
gen Nichterfüllung des Schiedsrichtersolls
ein Zähler abgezogen wurde. Jill Bohling
erzielte das Tor des Tages in der 70. Mi-
nute. Zwei Wochen zuvor, nach der über-
raschenden 1:2-Niederlage beim RSV
Roßdorf, lag die Dritte noch drei Punkte
hinter Mittelbuchen. Doch das Team aus
dem Hanauer Stadtteil gab den Vor-
sprung sieben Tage später durch ein 0:1
gegen die SG Rückers postwendend wie-
der aus der Hand, während der FFC seine
Partie bei Phönix Düdelsheim mit 3:2 ge-
winnen konnte. Franziska Bohrer (5.), Pau-
la Helfrich (30.) und Adelina Zekaj erziel-
ten die Tore. Gestern Abend (bei Redakti-
onsschluss noch nicht beendet) gastierte
der 1. FFC Frankfurt III bei der zweiten
Mannschaft von Eintracht Wetzlar. 

Für die vierte FFC-Mannschaft liegt der
Spitzenrang in der Gruppenliga, den die
Fußballerinnen von Kickers Offenbach be-
legen, außer Reichweite: Für das von Stef-
fi Engel und Katrin Wolke trainierte Team
geht es in einem Zweikampf mit der SG
Haitz um den zweiten Platz. Im direkten
Duell gab’s gleich zum Auftakt nach der

langen Winterpause ein 2:2 bei der
Mannschaft aus Gelnhausen. Dabei zeig-
te der FFC IV Moral und erkämpfte sich
nach einem 0:2-Pausenrückstand einen
wertvollen Zähler: Kirsten Vereeken per
Strafstoß (52.) und Julia Riemenschneider
(55.) schockten die Gastgeberinnen, die
wenig später noch eine Rote Karte kassier-

ten. Am letzten Wochenende feierte die
Vierte einen 8:3-Kantersieg gegen den 
1. FFC Oberursel: Munja Heil (4) und Nihal
Agbulut (3) trugen sich gleich mehrfach in
die Torschützenliste ein, hinzu kam ein 
Eigentor der Gäste. Gestern spielte der
FFC IV bei der FSG Usinger Land (bei 
Redaktionsschluss noch nicht beendet).

1. FFC Frankfurt III + IV

1. FFC Frankfurt Mädchen
In der C-Juniorinnen-Hessenliga bleibt der 1. FFC Frankfurt auf Tuchfühlung zur Tabellen-

spitze: Das Team von Paulo Ferreira liegt nach dem 3:0-Sieg gegen die MSG Pohlheim am
letzten Dienstag, bei dem Gizem Tenekeci alle drei Treffer erzielte, nur einen Zähler hinter 
Spitzenreiter MSG Bad Vilbel. Zuvor konnte der FFC-Konkurrent aus der Nachbarstadt seinen
Vorsprung mit einem Unentschieden im direkten Duell behaupten: Gizem Tenekeci brachte die
Frankfurterinnen in Führung, doch Bad Vilbel konterte mit einem verwandelten Strafstoß. In den
verbleibenden vier Saisonspielen gilt es nun für den 1. FFC Frankfurt, die eigenen „Hausauf-
gaben“ zu erledigen und auf einen Ausrutscher der MSG Bad Vilbel zu hoffen.

Die U13 des 1. FFC Frankfurt hat den Titel in der 1. Kreisklasse hingegen in der eigenen Hand:
Im besten Fall steht die Mannschaft von Svenja und Sebastian Beier bereits vor dem letzten
Spieltag, wenn Top-Konkurrent SG Praunheim kommt, als Meister fest. Das wäre dann der Fall,
wenn bis dahin alle Partien gewonnen werden. Doch wer soll den jüngsten FFC-Jahrgang 
aufhalten? Immerhin: Die TSG Niederrad schaffte es Ende März, dem 1. FFC Frankfurt beim
2:2 den ersten Punktverlust der Saison zuzufügen. Schon zuvor gab‘s „nur“ ein knappes 
2:1 gegen den SC Weiss-Blau. Dafür zeigte sich der FFC-Nachwuchs im Heimspiel gegen den 
FC Union Niederrad in altbekannter Torlaune und siegte mit 8:1.  

1. 1. FFC Frankfurt III    15  11    2   2   34:14  35

2. 1. FC Mittelbuchen*      15   11    0   4    54:21   32

3. SC Opel Rüsselsheim*    13   7    4   2    30:16    24

4. SV Phönix Düdelsheim    15   8    0   7    34:28   24

5. RSV Germania Pfungstadt  15   7    3   5    36:33   24

6. FSV Schierstein*            15   7    3   5    33:24   22

7. RSV Roßdorf                  15   6    3   6    30:31    21

8. SG Rückers                    15   4    4   7    24:43    16

9. SG Bornheim/GW          14   4    3   7    20:27    15

10. TSV Zierenberg               14   3    3   8   22:28   12

11. Eintracht Wetzlar II         13   3    3   7    18:25   12

12. TSV Obermelsungen       15   2    0   13    10:55    6

*Für diese Mannschaft ist eine separate Sonderwertung eingerechnet.
Stand: 9. April 2014

Hessenliga-Tabelle 

22

FFC III: Hinten v. l.: Adelina Zekaj, Paula Helfrich, Bianca Jockel, Meta Franz, Lea Richter, Michaela Drescher. 
Mitte v. l.: Matt Ross (Trainer), Steffen Reichel (Torwarttrainer), Jana Tampe, Jasmin Meyer, Aline Czaplicki, Leo 
Tyralla (med. Betreuung), Anne Engel (Trainerin), Iris Eberling (stellv. Vorsitzende). Vorne v. l.: Sabrina Khamkhami,
Selina Gerezgimer, Aylin Kocbay, Jessica Losert, Maribel Weisensee, Suzan Pekgüzelyigit, Asrun Sigurdardottir, 
Dagrun Sigurdardottir, Jessica Bartsch. Es fehlen: Franziska Bohrer, Amelie-Sophie Heun.
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www.sportamt.frankfurt.de
Sportamt Frankfurt am Main, Hanauer Landstr. 54, 60314 Frankfurt am Main, Tel.: 069/212-33565

© Torsten Hemke

SportförderungSporthallen

SporteventsSportanlagen

Frankfurt
Rhein Main

Unter der Schirmherrschaft von Silvia Neid,  
Bundestrainerin der Frauenfußball-Nationalmannschaft 

Information und Bewerbung
www.girlswanted-soccer.de

��
�

Nur für Mädchen von 8–16 Jahren
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Weil auch wir alles geben, 
damit Sie zufrieden sind.
Bieten wir mit dem kostenlosen Girokonto der 
Commerzbank eine Zufriedenheitsgarantie*.

Sichern Sie sich jetzt das kostenlose Girokonto der Commerzbank.
www.commerzbank.de

* Kostenlos nur bei privater Nutzung und ab mind. 1.200 € monatl. Geldeingang, sonst 9,90 € je Monat. 100 € Startguthaben 3 Monate nach Kontoeröffnung 
und nur, wenn noch kein Zahlungsverkehrskonto bei der Commerzbank besteht. Zahlung 50 € bei Nichtgefallen erst nach aktiver Kontonutzung über 
mind. 1 Jahr (mind. 5 monatl. Buchungen über je 25 € oder mehr) und nachfolgender Kontokündigung unter Angabe von Gründen binnen 15 Monaten 
nach Kontoeröffnung. Angebot gültig vom 01.04. bis 30.06.2014

Startguthaben*100 €
Nur für kurze Zeit!
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